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VIEL LUFT NACH OBEN FÜR 
DEN VDS – EIN MÄRZ ZUM 
VERGESSEN

Nach dem erfolgreich geglück-
tem Rückrundenstart zu Hau-
se gegen den Lokalrivalen aus 
Rommerskirchen, wo man das 
Spiel in der zweiten Halbzeit 
gewohnt kampfstark zu drehen 
wusste, vermissten die Zuschau-
er in den kommenden Spielen 
den Kampfgeist der Mannschaft.

Zwei Freitagsspiele sollten es 
sein – auswärts beim sehr sta-
bilen Kalkum-Wittlaer und zu 
Hause gegen im Abstiegskampf 
steckende Gegner aus Lohau-
sen. In beiden Spielen fehlte 
ein Groß der Manschaft und die 
Truppe stellte sich nahezu von 
alleine auf. Vor allem in Kalkum 
fanden die Grün-Weißen kaum 
ins Spiel und Kalkum agierte 
entsprechend selbstbewusst 
auf heimischer Anlage und ging 
problemlos 2:0 in Führung. Trotz 
der widrigen Umstände fand die 

DIE ERSTE Mannschaft wieder zurück ins 
Spiel und Nils Jochmann und 
Kevin Scholz egalisierten die 
Führung. Das Spiel stand auf 
der Kippe und die glücklichere 
Mannschaft wusste aber den 
entscheidenden Treffer zum 3:2 
zu setzen. Kalkum gewann das 
Spiel und der VdS schaute in die 
Röhre.

Besser machen wollten es die 
Jungs um Coach Köthe zu Hau-
se gegen abstiegsbedrohte Lo-
hausener. Vor der Saison noch 
als Aufstiegsaspirant gewertet, 
spielt Lohausen bis dato eine un-
terirdische Hinrunde. Die Rück-
runde scheint jedoch besser zu 
laufen. Spiele wurden gewon-
nen oder knapp gegen Topkan-
didaten aus der Liga wie Jüchen 
oder Kosovo verloren. Auch an 
diesem Freitagabend fand der 
VdS überhaupt nicht ins Spiel. 
Auf heimischer Anlage lief der 
VdS einigen Kontern hinterher, 
die zu Toren führten. Die Mann-
schaft war schnell verunsichert 
und bei Lohausen klappten auf 
einmal die unmöglichsten Tricks 
und Spielzüge. Nach einem tris-
ten Abend stand es 5:1 für Lo-
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hausen und das freie Wochen-
ende wurde genutzt, um einen 
freien Kopf zu bekommen.

Die Woche über wurde hart trai-
niert und das taktische Konzept 
überdacht. Das bevorstehende 
Spiel gegen den TSV Urden-
bach sollte anders angegangen 
werden. Unter der Woche fand 
eine Aussprache statt und von 
Beginn an merkte man dem VdS 
eine gewisse Aufbruchsstim-
mung an. Über die Mittelfeldler 
Kai Pelzer und Nils Jochmann 
wurden gute Chancen erspielt, 
die aber nicht genutzt wurden. 
Im Umkehrschluss machte der 
Gegner aus dem Nichts das 1:0 
und so ging man in die Halbzeit. 
Die Jungs ließen die Köpfe nicht 
hängen und kamen motiviert 
aus der Pause. Nichtsdestotrotz 
erhöhte Urdenbach auf 2:0 und 
3:0. Auch danach boten sich 
noch weitere Chancen, die aber 
glücklicherweise nicht verwan-
delt wurden. Mit der Einwechs-
lung von Alex Czech und der 
Umstellung von Luca Hesshaus 
„auf die 10“ erspielte sich der 
VdS wieder Torchancen. Man 
kam auf 2:3 noch heran, doch 

die Kehrtwende ereignete sich 
zu spät. Die dritte Niederlage in 
Folge stand auf dem Zettel.

Eine Woche später ging es zu 
Hause gegen den Topfavori-
ten Kosova Düsseldorf. Kosova 
bringt viele technisch versier-
te Spieler mit und im Hinspiel 
standen die Grün-Weißen in der 
ersten Halbzeit unter Dauerbe-
schuss. Mit drei Niederlagen 
im Gepäck begann der VdS aus 
einer kompakten Deckung und 
setzte nach Ballgewinn immer 
wieder Nadelstiche in die weit 
vorgerückte Abwehr der Düssel-
dorfer – genau so kennt man es 
seit Jahren vom VdS – kompakt 
stehen und mit schnellem Um-
schaltspiel den Gegner überren-
nen. So dauerte es auch nicht 
lange bis das 1:0 durch den bä-
renstarken Abräumer Berkan 
Öksuz fällt. Nach überstandener 
Schulterverletzung ist er wieder 
in bester Form. Kurze Zeit später 
erhöhte Nils Jochmann – heute 
in vorderster Front – auf 2:0. Ko-
sova war sehr verunsichert und 
bei besserer Chancenverwer-
tung hätte es noch höher ausfal-
len können. Nach der Halbzeit er-
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höhte Kosova den Druck etwas, 
aber das Spiel stand nie auf der 
Kippe. Zu jeder Zeit strahlte der 
VdS Selbstbewusstsein aus und 
wehrte die Angriffe gekonnt ab. 
In der dritten Minute der Nach-
spielzeit erhöhte der eingewech-
selte Stephan Volk auf 3:0 und 
der VdS feierte die drei Punkte 
auf heimischer Anlage.

Mit diesem Selbstbewusstsein 
ging es nach Dormagen zum Lo-
kalschlager. Der TSV steht mit-
ten im Abstiegskampf und viele 
ehemalige Spieler befinden sich 
in den Reihen der Nievenheimer 
– Stephan Volk, Kai Pelzer, Kevin 
Scholz, Sascha Pelka und Andre 
Becker spielten schon für den 
TSV zu Landesligazeiten. Nun 
sah man sich gegen kompakt-
stehende Dormagener anfangs 
nicht so durchschlagskräftig wie 
gegen Kosova eine Woche zu-

vor. Dormagen kämpfte um je-
den Zentimeter und wusste sich 
zu wehren. Die Grün-Weißen 
fanden nicht wirklich ins Spiel 
und nach einem Ball „aus dem 
Nichts“ ging der TSV mit 1:0 in 
Führung. Kurze Zeit später er-
höhten die Blauen sogar auf 
2:0 und der VdS war geschockt. 
Vor der Pause verkürzte Kapitän 
Schillings auf 2:1 und so ging es 
in die Pause. Die zweite Halbzeit 
sollte diesmal aber kein Glück 
bringen. Das Spiel ging mit glei-
chen Vorzeichen weiter – der 
VdS versuchte es spielerisch, 
der TSV kämpfte dagegen. Über 
zwei Konter erhöhte der TSV auf 
4:1. Nach einer Ecke und einem 
Getummel im 16 Meter Raum 
ging der TSV sogar 5:1 in Füh-
rung. Auch der 5:2 Anschluss-
treffer wusste an der Niederlage 
nichts mehr zu ändern.
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Hoffnung macht dem VdS, dass 
der Klassenerhalt nahezu unter 
Dach und Fach ist. Die Planungs-
sicherheit für die Bezirksliga ist 
vorhanden. Auch treten immer 
mehr Spieler in die Führungs-
rolle. Nils Jochmann, Dominik 
Schillings, Marcus Buchen und 
Alex Czech sind hierzu hervor-
ragende Beispiel und machen 
Mut, wenn die Ü40 des VdS 
sehr wahrscheinlich abtritt. Auf 

Neuzugänge freuen sich sowohl 
Mannschaft und Zuschauer. Hier 
ist die Führungsetage um Zinta 
und Köthe in Gesprächen mit 
Spielern, die uns nach vorne 
bringen.

Es bleibt spannend an der Süd-
straße.

Sascha Pelka

Tabelle Bezirksliga Niederrhein, Gruppe 1 - Stand 09.04.23 (Grafik: FuPa.net)
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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DIE ZWEITE

AUFSCHWUNG NACH  
AUSSPRACHE 

Nach dem 9:1 Sieg gegen Ro-
sellen im ersten Spiel der Rück-
runde war die Euphorie erstmal 
groß im Team der 2. Mannschaft. 
Doch im laufe des Monats März 
sollten noch ein paar schwieri-
gere Gegner auf dem Plan ste-
hen. 

Wie im Vorbericht von Trai-
ner „Max Lenk“ angesprochen 

musste man sich im nächsten 
Spiel Rommerskirchen 2 stellen. 
Im Hinspiel gelang es dem Team 
aus Nievenheim nicht, trotz Füh-
rung und Überzahl, das Spiel zu 
gewinnen. Doch eine gute spie-
lerische Leistung machte die 
Revanche perfekt und der VdS 
siegte auch im zweiten Spiel.

Doch dann wartete mit Straberg 
ein echter Rivale. Ein gutes Spiel 
und ein Sieg hätten der Mann-
schaft enorm wichtiggetan, doch 
leider verlor man 1:3 auf gegne-
rischem Platz und zeigte leider 
auch keine herausragende Leis-
tung. Jeder der bereits selbst in 

Die Zweite (Foto: VdS)
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der Kreisliga gespielt hat, weiß, 
wie wichtig solche Spiele für das 
Mannschaftsgefüge sein kön-
nen. 

Auch in den darauffolgenden 
Spielen gegen Stürzelberg und 
TJ Dormagen holte man nur 
einen Punkt und daraufhin ent-
schied sich der Mannschafts-
rat, dass man sich als Team 
zusammensetzen sollte. Über 
die vergangenen Wochen sollte 
geredet werden und ein Weg ge-
funden werden, wieder als Team 
zu agieren und zu 100% bei der 
Sache zu sein. Wie wertvoll die-
ses Gespräch war, zeigte sich in 
den folgenden Wochen.

Norf, Novesia Neuss und Weis-
senberg waren es, die auf eine 
spielstarke, engagierte und 
siegeshungrige Nievenheimer 
Mannschaft trafen und allesamt 
keine Chance hatten. 9 Punkte 
aus den letzten 3 Spielen sind 
das eine, aber die Art und Wei-
se wie man aufgetreten ist, wie 
jeder für den anderen gekämpft 
hat und wie man das Fußball-
spiel aufgezogen hat. Man kann 
sagen, dass die Spieler sich an-Öffnungszeiten

Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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scheinend den Ballast von der 
Seele geredet haben und nun 
mit deutlich weniger Last auf 
den Schultern auflaufen. Hoffen 
wir, dass dies nach der Oster-
pause beibehalten wird und wir 
noch viele Siege dieser Mann-
schaft sehen werden.

Christoph Schlimgen

Tabelle Kreisliga B, Gruppe 2 - Stand 09.04.23 (Grafik: FuPa.net)
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DIE RÜCKRUNDE 22/23 IST 
IM VOLLEN GANGE.

Und endlich – es gibt wieder 
Punkte für den VdS Nievenheim.

Nachdem wir zunächst gegen die 
Top-Teams aus der Liga spielten 
und dabei keine schlechte Figur 
machten, haben wir endlich wie-
der gepunktet.

Den ersten Dreier fuhren wir ge-
gen den 1. FC Grevenbroich Süd 
2 ein. Es war ein knappes Spiel, 
verbunden mit vielen Emotio-
nen. Bereits in der 5 Minute kas-

DIE DRITTE sierte unsere Mannschaft das 
0:1.

Kurz nach Anpfiff der zweiten 
Halbzeit sah unser Linksvertei-
diger Frank die rote Karte. Die 
Situation war aussichtslos, aber 
anstatt die Köpfe hängen zu las-
sen, drehten wir erst dann rich-
tig auf.

Der Ausgleich viel kurz danach, 
Tobias Stüttgen schlug einen 
Freistoß aus dem Halbfeld, der 
Torwart ließ den Ball nach vor-
ne abprallen, und Nicklas Ollig 
staubte ab. Nach eigener Aussa-
ge: Traumtor! Naja, das lassen 
wir mal so stehen. Die weite-
ren beiden Tore erzielten Genci 
Zhuta und Simon Schönewald. 
Formsache bei unserem Stür-
mer.

Das darauffolgende Spiel verlo-
ren wir knapp gegen Glehn. Es 
war ein enges Spiel, die Punkte 
gingen am Ende des Tages aber 
dann doch verdient nach Glehn.

Vergangenen Sonntag muss-
te sich uns Kaarst stellen. Nach 
überragenden 35 Minuten vor 
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allem von unserer Nummer 12 
Simon Schönewald führten wir 
5:2. Lupenreiner Hattrick !

Kaarst durfte aufgrund von 
Sonntagsschüssen und kleinen 
Nachlässigkeiten nochmal ran-
kommen – am Ende überrollten 
wir aber auch Kaarst mit einer 
souveränen Leistung.

Wir freuen uns einfach auf die 
nächsten Spiele und schauen 
mal, was wird. Grundsätzlich 
schauen wir jedem Spiel positiv 
entgegen.

Jetzt heißt es noch: Alles an-
spannen!

Tom Kern u. Nicklas Ollig

Tabelle Kreisliga B, Gruppe 1 - Stand 09.04.23 (Grafik: FuPa.net)
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WEITERE NEUZUGÄNGE

Zwei weitere Damen haben den 
Weg in unsere Mannschaft ge-
funden: Ilayda Aslan und Gülay 
Koc.

Ilayda, 19 Jahre alt und im Einzel-
handel tätig, spielt am liebsten 
Fußball und schwimmt gerne. 
Ihr Lieblingsverein ist Trabzons-
por. Durch eine Kindheitsfreun-
din kam sie mit acht Jahren zum 
Fußball und ist seitdem aktiv. 
Sie kann sich vorstellen, uns im 
Sturm zu unterstützen, wohinge-
gen sie uns als Torhüterin eher 
nicht zur Verfügung stehen wür-
de. 

Ilayda setzt sich für diese Saison 
das Ziel, jeden Tag mit vollster 
Motivation fußballerisch mehr 
zu leisten als den Tag zuvor und 
wünscht sich für diese Saison 
ein starkes und fest gebundenen 
Team, das es diese Saison noch 
einige Plätze nach oben schafft. 

DAMEN Gülay ist 22 Jahre alt und be-
sucht neben ihrer Tätigkeit als 
pharmazeutisch-kaufmännische 
Angestellte die Schule. In ihrer 
Freizeit joggt sie gerne und ver-
folgt ihren Lieblingsverein Man-
chester City. Zuvor war Gülay 
nicht fußballerisch aktiv, kam 
dann durch ihr Interesse an ei-
nem Mannschaftssport und ihre 
Verwandtschaft zum Fußball. Sie 
sieht sich auf der Position der 
Außen- oder Innenverteidigerin. 
Persönlich möchte Gülay großes 
Engagement und Initiative in-

Gülay Koc (Foto: VdS)
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nerhalb der Mannschaft zeigen 
und uns unterstützen, aber auch 
viele Erfahrungen sammeln und 
sich tatkräftig in der kommenden 
Saison fußballerisch beweisen. 
Für die restliche Saison wünscht 
sich Gülay, ihre eigenen Fähig-
keiten verbessern zu können wie 
auch viele siegreiche Spiele für 
die Mannschaft. 

Im April stehen weitere Meister-
schaftsspiele, unter anderem ge-
gen den Tabellenzweiten SpVg 
Gustorf Gindorf, an. Derzeit be-
finden wir uns mit 23 Punkten 
auf dem achten Tabellenplatz. 

Anna Krings

DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und
setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers
Allianz Generalvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen
torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de
Telefon 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56
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GROSSE EMOTIONEN BEI 
DER JUNIOREN FUTSAL  
REGIONALMEISTERSCHAFT 

Unsere C1-Mannschaft, trainiert 
von Evren Adiyaman und Sinan 
Muslu spielte die vier Spiele der 
Vorrunde am 4.- und 5. März in 
der Sportschule Hennef. Futsal 
ist eine spezielle Art des Hallen-
fußballs mit jeweils 4 Feldspie-
lern plus Torwart.

Dabei standen am ersten Tag 

JUGEND die Lernerfahrungen im Vorder-
grund: Leider wurde sowohl das 
Spiel gegen die 1. Jugend-Fuß-
ball Schule Köln (1:5) und die 
SpVg Brakel (1:2) verloren. Der 
zweite Spieltag war deutlich er-
folgreicher: Nachdem sich Trai-
nerteam und Mannschaft an die 
Spielweise beim Futsal gewöhnt 
hatten, gewann die Mannschaft 
3:1 gegen den FC Eintracht Rhei-
ne. Zum positiven Abschluss 
wurde das Spiel gegen den Re-
gionalligisten Fortuna Köln: In 
einem spannenden und kämpfe-
rischen Spiel wurde ein knappes 
2:2 erreicht.  

Bernd

C1-Mannschaft (Foto: VdS)
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E-JUGEND ZIEHT IM KREIS-
POKAL INS HALBFINALE EIN

Am 22. März fand das Viertelfi-
nale unserer E-Jugend gegen 
den SV Uedesheim auf heimi-
scher Anlage statt. Medienbe-
richten zu Folge fanden rund 
100 Besucher den Weg in unsere 
Arena und sorgten für ausgelas-
sene Stimmung auf den Rängen. 
Unsere Jungs erwischten einen 
super Start und gingen bereits 
in der 15. Minute durch Ben 
Markiefka mit 1:0 in Führung. 
Bedauerlicherweise mussten die 
zahlreichen Zuschauer bereits 
in der 20. Minute den Ausgleich 
der Uedesheimer mit ansehen. 
Bis zur Halbzeit passierte dann 
auf beiden Seiten nichts mehr 
und die Kräfte mussten durch 
Tee und die Kulisse regeneriert 
werden. In der zweiten Halbzeit 

erwischten die Gäste dann den 
besseren Start und gingen in der 
27. Minute mit 2:1 in Führung. 
Es folgten einige Großchancen 
der Nievenheimer aus denen 
aber keine Tore resultierten. So 
ließen wir sowohl in der 29. Mi-
nute als auch in der 40. Minute 
gute Gelegenheiten passieren. 
Kurz nach der zweiten Groß-
chance hörten die Zuschauer 
einen Pfiff und es gab 7-Meter 
für unser Team. Ben Markiefka 
blieb eiskalt und schob zum 2:2 
Ausgleich ein. Kurze Zeit später 
vergoldete Ben seinen persön-
lich starken Abend und markier-
te das 3:2. Sein letztes Tor stellte 
auch zeitgleich den Endstand 
her und der Halbfinaleinzug war 
perfekt. Nach dem Abpfiff lagen 
sich die Jungs in den Armen und 
feierten mit ihren Fans den Sieg.

Daniel Hakelberg

Zusammenhalt ist der Schlüssel  
(Foto: VdS)

Der Jubel war groß (Foto: VdS)
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#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie
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Zahnheilkunde

www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander
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FREUNDSCHAFTSSPIELE 
DER ALTEN HERREN

Das erste Spiel im Jahr 2023 
fand am 15. März in Büttgen 
statt. Gegner dort war der VFB 
Büttgen. Unsere Gegner gingen 
an diesem Abend früh in Füh-
rung, doch in der 25. Minute 
konnte Philipp Pötzsch für uns 
ausgleichen. Fast postwendend 
bekamen wir das 1:2. Kurz nach 
der Halbzeit konnten wir dann er-
neut ausgleichen. Florian Korpel 
schoss das Tor, dass auch den 
Endstand markierte. Zweimal 
mussten wir in diesem Spiel ei-
nem Rückstand hinterherlaufen 
und am Ende waren wir mit dem 
Punkt dennoch unzufrieden, da 
wir über die gesamte Distanz die 
eigentlich bessere Mannschaft 
waren.

Im zweiten Spiel des Jahres 
kam es zum erneuten Duell mit 
unserem Nachbarn aus Delrath. 
Das Derby fand unter Flutlicht in 
Nievenheim statt und in einem 

ALTE HERREN

Heimspiel, und nachdem wir 
vor einiger Zeit bereits gewin-
nen konnten, war die Marsch-
richtung klar. Die Weichen für 
den erneuten Derbysieg wur-
den schnell gestellt. Nach einer 
frühen Führung folgten schnell 
weitere Tore und am Ende stand 
ein sattes 9:3 für unsere Farben. 
Unsere Torschützen an diesem 
Abend waren Lars Giesen (4), 
Tobias von Zons, Darek Groba-
rek, Marc Feiser, Faik Kastrati 
und Andreas Zinta. Besonders 
erwähnenswert sind auch die 

Torschütze Flo Korpel (Foto: VdS)
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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insgesamt fünf Torvorlagen von 
Markus Stöcker. Nach langer 
Verletzungspause stand in der 
zweiten Halbzeit Jens Beuler 
im Tor und feierte somit sein 
lang ersehntes Comeback. Ein-
ziger Wermutstropfen an die-
sem Abend waren zwei Verlet-
zungen auf Delrather Seite, wir 
wünschen beiden Spielern gute 
Besserung und hoffen auf bal-
dige Genesung. Abschließend 
wurden gemeinsam noch einige 
Bier getrunken und die Nachbar-
schaft gefeiert. So soll es sein.

Daniel Hakelberg

WOCHENENDTOUR NACH 
ROSTOCK

Am 18. März machten sich acht 
gut gelaunte ältere Herrschaf-
ten des VdS Nievenheim auf 
den Weg nach Rostock. Ziel der 
Truppe war der Besuch des Fuß-
ballspiels Hansa Rostock gegen 
Fortuna Düsseldorf. Abfahrt und 
Start der Reise war um 7:34Uhr 
mit dem Intercity in Richtung 
Rostock. Einer feuchtfröhlichen 
Zugfahrt folgte die Ankunft in 
der deutschen Villa in Gelsdorf. 

Am Nachmittag genossen die 
Männer das Spiel von Schalke 
04 beim FC Augsburg im Fern-
sehen. Abends ging es dann 
nach Warnemünde zum Back-
fisch essen und zum Leucht-

Comebacker Jens Beuler (Foto: VdS)

Auf nach Rostock (Foto: VdS)

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke



2626

5 14 17 19 2311

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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turm, wo das Gruppenfoto ent-
stand. Der Abend ging noch in 
einigen Biergärten der Stadt und 
abschließend im Studentenkel-
ler weiter. Am Sonntag folgte 
dann der Besuch des Spiels, wo 
sich die Fortuna aus Düsseldorf 
mit 5:2 durchsetzte. Besonders 
Ingo Böhm hatte, sehr zum 
Leidwesen von Andreas „Han-
sa“ Schulz, daran seine Freude. 
Nachdem Spiel folgte ein wei-
terer Besuch eines Biergartens 
und der Ausklang in der gebuch-
ten Villa. Die Rückreise erfolgte 
dann montags ohne Probleme 
und alle Beteiligten gaben zu 
Protokoll, dass sich diese Tour 
wiederholen sollte.

Daniel Hakelberg

Die Alte Herren in Rostock: v. l. Ingo Böhm, 
Andreas „Hansa“ Schulz, Philipp Pötzsch, 
Markus Stöcker, Max Bonaventura, Marcel 
Gebauer, Tobias von Zons (Foto: VdS)

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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Cölner Hofbräu Früh . 0221 2 61 30 . früh-sport.de

DIESES JAHR 
MACH ICH 

MEHR SPORT.

DIESES JAHR 

MEHR SPORT.
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HISTÖRCHEN

SAISON 1976/77:  
ABSTIEG NACH EINEM 
JAHR 1. KREISKLASSE

Nach einer Saison voller Enttäu-
schungen stiegen die Fußballer 
aus der 1. Kreisklasse wieder ab. 
Mit 23:37 und einem Vorletzten 
Platz endete das 1. Jahr in der 1. 
Kreisklasse. Schon in der laufen-
den Saison hatte die Mannschaft 
Abgänge zu beklagen. Benedikt 
Stubbe verließ das Team aus be-
ruflichen Gründen, Dietmar Han-
sen gab sein Traineramt in bei-
derseitigem Einvernehmen auf, 
Friedel Müntnich hörte ebenfalls 
auf und Klaus Maier wurde Be-
rufssoldat.

Übergangstrainer wurde Dieter 
Welbers. Obwohl alles versucht 
wurde, war der Abstieg nicht 
zu vermeiden. In den letzten 
sechs Spielen wurden bei 4 Nie-
derlagen nur 2 Unentschieden 
erreicht. Alle Niederlagen wur-
den mit einem Tor Unterschied 
entschieden. Hätten man nur 

ein Unentschieden erreicht, so 
wären der Abstieg vermieden 
worden. Als Vorletzter, aber mit 
einer nicht zu erschütternden 
Kameradschaft, ging es zurück 
in die 2. Kreisklasse 

Quelle: VDS Archiv

Mannschaft 1976/77 (Foto: VdS)

v.l.n.r: Falkenbach, Müntnich, Schwermer, 
Tups, Mausberg, Oberthür, Klockow, Stub-
be, Vieten, Lüdecke, Rütten, Woitzik



3030

7 29 3119 145 17 1911
23

JÄGER FEIERN STIFTUNGS-
FEST UND KRÖNUNGSBALL

Ende April ist es wieder soweit. 
Das Nievenheimer Jägerbatail-
lon startet mit seinen bei Jung 
und Alt beliebten Festen, dem 
Jägerstiftungsfest sowie dem 
Jägerkrönungsball in die dies-
jährige Schützensaison.

Beginnen werden die Jäger mit 
ihrem Stiftungsfest am Sonntag, 
den 23.04.2023, wo im Festzelt 
auf dem Nievenheimer Schüt-
zenplatz im Rahmen eines mu-
sikalischen Frühschoppens ab 
11 Uhr der neue Jägerkönig 
2023/24 und Nachfolger des 
amtierenden Jägerkönigs Peter 
Hartmann Jun. ermittelt wird. 
Hierzu sind auch alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich einge-
laden, mitzufeiern und ein paar 
schöne Stunden im Kreise der 
Nievenheimer Jäger zu verbrin-
gen. Für das leibliche Wohl ist 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

mit einem mittäglichen Imbiss 
sowie Kaffee und Kuchen am 
Nachmittag bestens gesorgt.

Eine Woche später, am Samstag, 
den 29.04.2023 steigt im Festzelt 
auf dem Schützenplatz in Nie-
venheim ab 20 Uhr der große 
Krönungsabend mit Verabschie-
dung des amtierenden Königs-
paares sowie Krönung des neu-
en Jägerkönigspaares für die 
Amtszeit 2023/24. Auch hierzu 
sind natürlich alle Bürgerinnen 
und Bürger aus Nah und Fern 
herzlich eingeladen mitzufeiern. 
Für Musik, welche für Jung und 
Alt ausgerichtet ist, sorgt DJ 
Marcus. Für das leibliche Wohl 

Das gut gefüllte Festzelt beim Stiftungs-
fest (Foto: Stefan Vogel)
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zeichnet sich in diesem Jahr 
„Der Caterer“ Yannick Weber 
aus Delrath verantwortlich.

Die Mannen vom Jägervorstand 
würden sich freuen, neben den 
Jägern auch viele Bürgerinnen 
und Bürger aus unserem Dop-
peldorf und Umgebung als ihre 
Gäste bei beiden Festen im Fest-
zelt begrüßen zu können um mit 
ihnen ein paar schöne und ge-
mütliche Stunden bei Tanz und 
Musik zusammen zu verbringen. 
Auf Ihr/Euer Kommen freut sich 
das Jägerbataillon von Nieven-
heim und Ückerath.

Stefan Vogel

v.l.n.r. Ex-Schützenkönig Detlef Lückgen 
mit Königin Heike, Brudermeister Bernd 
Meuter und Ex-Jägerkönig Thomas Meyer 
waren mit von der Partie  
(Foto: Stefan Vogel)

Oben: Auch vor dem Festzelt wurde 
manch interessantes Gespräch geführt

Unten: Zeigten sich sichtlich zufrieden: 
Brigitte Ritterbach, Simone und Thomas 
Stüttgen (Fotos: Stefan Vogel)

Ihre Amtszeit neigt sich dem Ende: Jäger-
könig Peter Hartmann jun. und Königin 
Tamara (Foto: Stefan Vogel)
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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SAUBERHAFTTAG 2023

Sauberkeit hat großen Einfluss 
auf die Lebensqualität in unse-
rer Stadt und unserem Dorf. Da-
rum gibt es seit 2001 die Aktion 
„Sauberhaftes Dormagen“

Am Samstag, 11. März 2023, 
fand von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
der 21. Dormagener Frühjahrs-
putz in Dormagen statt, der auch 
dieses Jahr von unserem sym-
pathischen Partner Putzi unter-
stützt wurde.

Wie in den Jahren zuvor hat der 
VdS wieder an der Aktion teilge-
nommen. 

Mit Unterstützung der Jugend-
feuerwehr des Löschzug Nieven-

Mannschaftsfoto der Teilnehmer (Foto: VdS)

MEHR VDS

Jugendfeuerwehr unterstützt die Männer 
vom VdS (Foto: VdS)
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heim wurde auch um unseren 
schönen Kunstrasenplatz erheb-
liche Mengen Müll gesammelt. 

Natürlich wäre es schön noch 
mehr Freiwillige zu finden und 
noch schöner, wenn der Müll gar 
nicht erst entstehen würde, aber 
insgesamt war der Tag für alle 
teilnehmenden Gruppierungen 
ein voller Erfolg! 

Zum Abschluss gab es zum Mit-
tagessen eine deftige Erbsen-
suppe für alle Teilnehmer des 
Sauberhafttages im Clubheim 
an der Südstraße.

Stefan Vogel

 

Finanzkompetenz seit 1881

DeiNE-Volksbank.de

Vielfalt ist
unsere Heimat!

Jetzt Mitglied werden!

Gesammelter Müll wird direkt entsorgt 
(Foto: VdS)
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